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Hr:i. t • .k.i 1 itd.rgaricht 

t a d u 1 d e a 1 o e ----....... ---....... ~------------- l 

l"or 

0 11"' • V •rfu 1 ~F·~'r , r url _fll 

l'(IOn 1 dPSS I:. dt~l'Cll dab üOl'i.if:e 
etraf0 vorurteilt ror(eu ist • 
Um zur Frage der iJoiter'!Jelaesung üHH!ung n~ .. 1en Ztl können, 
jrd um l:i tteilung gebe teL, aus Yiclchcll. C:•lJLlie R. verurteilt 
orden ist. l.lelche Strafe ist vei·hü.n.a:t v.rorden? 

I 
I 
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Der stanorat 
oes l{reifes $tormarn. 

Im ;Auftrage; 

' 

W anbsbef, ben 
Qloet~ejlrafie l b, 

( 

8.5.195. !f1 ~32 . 

Ubtlg. 4, Wo(?lfa.(?~ts~ utt(l _Jugen~amt. ltc l cfott: 
Q)rlsgefprödje jlS (02( u. Serngefpriidjt 28 605( 

Sprodjtago: 
i Jjt 

Uften3eicf?en: 41 • 
--=-=--~' - -

l3tl llnlwort[d]roiben ljl jlw.; obige Untrrabt.ilung nnb 
lllttnJtid]tn RltJUgtbtn. 

An den 
Herrn Bürgermeister 

in H e i 1 s h o o p. 

I t :~~;;;,::;,;:;:;~~~~·~. 
fing ·''-~fÄI it!~6 

..,.. ..... \o 

.;.-:t -~-
& ~ .~ ... ~~; .. ~' ... i.' ..... ~_., _ _J 

Wahrscheinlich wird der Aufenthalt der Eheleute 
Buthmann im Kreispflegehei m ein dau~der sein. 
Es ist daher zwecklos, die bisherige Wohnung auf­
recht zu erhalten. Was soll mit der Wohnungsein-

rf-v', 

.. ,~~;; 
(Unters~~rift ) 
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eia des Kro1s- ,Son.der~'l:i.lfaaus­
han, und ne.oh h.ier zu übarsa:oden. 

Im 

!Debrmnll)tffi~no:~_er!o~ou~~~omt ··-· ...... , oen -~/- .j... 1\J --~ 1 
. Ii;.' 

.. 1-f . .t/........ (jj r u nb l. 911:. _1//, ... 'f._ .. f.:? ... ~.l. ..... 
41!..1:.'!/. -..'f!.. ?H... --~· -~-~- N--ht-1:- ·6~ .. 

Jernfprecl)er: ...... . ~ (;-tr't 1 

' ). 'Rebenanfcl)fu[l: n . . .. 

'lln · A. Wef)tmodJtfiirjorgeoffi0ier .. ,, 

B. f:>auptfürjorg~jtelfe in .... .. 

C. lllie~rmelbeamt 
D. ll[rbeitsamt (wenn nötig) .... . ............ , ............. - .............. .. 

1. 91ame bes \ffi:3) .• \Bejd)übigten: ............................ !ttt~--Y?-'1 a..~ I ~ 
2. (l)eboren am: .. ?.. .. :............. "-..· .......... tJ .? ___ ... .... il~~unn.:~~i./4:r ... .. 
3. Qe~ter :Dauerbt>ruf: .... ~!JAf/ ..... ~4--w .J-- · .Jt~~~~ 
4. :Dienfteintritt am: ......... ~_;_ • ... ( 19 .. ~ f ~ntlaf[en um: .. ?.. .. : . ............ '1.. ...... -....... .. . 19 ':t '! 
5. Qe~ter :Dienftgrab: ................. .. ...... .. 'hfir · ..... . .. .. . 
6. ~eßter 'l:tuppe~teH: ................. ./~ ~ • tU./, /f/-, ~.-U.; .... ~~: •. rf '-' .. .. ... .. 
7. wo~nort: ... ~~.rl..~·r ~ M::!. · .. ~---:!:.,~ ........... . 

- (6frofi~ unb .l)ausnurnmer) 

8. t:Yamifienftanb: febig - netfJeitatei - nerroitwet - gejd)ieben; 

.3afJ( bet ftinber : .............. .'1.... . ........... ~ 1 

... ~ ....., . "' 
9. m-nerfannte ~:D~. ([tö_;perjdja~en): ............ ... ~./!:-~ -~~ ~~~~-~ .. -~ 4.{~ !-J'-t 
~~[~~~~~----~ .......... ~#~~-' ~~1!.!!/f.~it4.. ~-~-~~ 
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An diE 
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:Ul B Ci -.-.-. 
Der cn 
OldesJ 
Sondei 
wege:iJ. 
sof or1 
mehr 2 
Gl3icl 
schuss 
J1IL..JJ.9 
1. Vorl 
2 . Wnl.g 

X. 

) • 

In lhrer Batreu.\ll'.lgaasche hat de~ 'KrEfis- ~onderhilfeauoeohu.ae in 
einer Sitzung vom 29.5.1948 ~eochl.Of.laan., Cie von der weiteren 

Betreuung als ehem. polit .• Ver.tolg ten auazu.sch tieseen • 
Der ~:O.OE3cbluas mQ.sste e·rfolgen, 1Teil Sie ·durch · Urtei.l das l~ ieder­
gericht der Kontrollko:.umiqs:;.on vom. 19. 12·. 1947 zu einer län.geran 
G.efängniastrtlt'o vol"Urtoilt worden cind. 
Sie \7erden hiomit gleicb.zoi t~g ereucht dß~ .Ibn.ep, e:rteilton ,~e-
·eis daa X:r~;tiei- Sonderhilfsau.ssohu,s;Ie~ ttr., 1~6 aof.ort h:ta:,:heT zu-

cl"Ü,CkZttg·eben. . . 
Geg(in den !us~chlu-ea von der wo~te.ran Betreuung steht Ihnen da~ 
Recht de~ BAl"U.f~g binnen .14 Tagen nach Rmpfang dieeae Scbxeibens 
oei der .Landearegie:rung, "Min.1eter1mn des Innem in Kiel zu •. Diese 
Berufung iet über den Kreis- S.onderhilfeau.sachu.se e1nzll.reichet;l:. 
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- 4/413 - Knust 

An die 
Stadtverwaltung 

D./Rl. · -

i:1 B <:i d- 0 1 des 1·o·e 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-

Bad Oldesloe,_den 7. Juni 1948 
Mawan 

Stadt Bad Oklesloe 

Der f:':ao;;J:.'kauut.u <..nGJL. ::_:C..L .. :....-. V._.r-t'c ... :_.'-':.. HeinrichKnust in Bad­
Oldesloc, lllatzeburgers·crasse 15 ·.ist i'IJ. de1· Sitzung des Kreis­
Sonderhilfsausschusses vom 29.5.1948 voü der weiteren BetreuUüg 
wegen. Unv:ii..rdigke i t cusge schlossen -..1orden. Ihm sind daher ub 
sofort die Soudervargünstigt'1.llge::::. als ehemo poli t. VsrfolgtA_,.. nicht 
mehr zu gew~nren. 
Glsichzeitig wird gebateu, d.~ .lu~wrüs dee Kreis- Sonderhilt'saus­
schusses Nr. 146 vou Knust einzuziehen und ne.cb. hier zt~ übersenden. 
!l!.fhr!9 r _Jf!~9.!-4§ .!-

1. Vorla.d7J.rzg .t.Herr'? H.Kr1Ust §chiakerz!:.r. n:~f'trsge: 
~ . Wo)g_.._g!!L 11.!9 .. @~ 
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-Knust - D./Re. B~d Olaesloe, den 13 . 7 .19~d 

1.) Tinvorgeladen erschien Herr Heinrich K n u s t aus 
B ... d Olaesloe und erklärt.b, d .~[:)s ihm der grosse usweis 
des Kreis-Sonderhilfsausschusses Nr . 146 bereits seit 
sehr langer Zeit abhanden gekommen sei. Er äre döher 
nicht in der L1.;>ge, ihn zurückzugeben. 

G.) Der Aus.eis Nr. 146 ist fQr ungültig zu erklären. 
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- Knust - D. /Re . Bau Oldesloe , den 13 . 7.1948 

1. ) Unvorgeladen erschien Herr Heinrich K n u s t aus 
3 .ad Oldesloe und erklar te 1 dass ihm der ~;rosse USi-7e is 
des Kre i s- Sonderhilfsausschusse s Nr. 146 bereits sei~ 
sehr langer Zeit ohanden geko!lli!len sei . ~r 7äre d . .,.her 
nicht in der Labe , i hn zurückzugeben . 

~ . ) Der J us .. eis N r . 146 ist :'üx ungültig zu erklaren . 

o . ) Zur ufnahme i n die RundverfQ§ung ~ 

Der usweis Nr . 146 des Kreis- Sonderhilfsausschusses 
Stormarn vom 17 .4 . 1946 , Pusge~tellt Cür Heinr i ch 
K n u s t in Bad Oldesloe , _atzeburgerstr . 15 , i st 
in Verlust geraten und .. ir ..... üiera. i t für ungültig 
erklärt . 

J-. . ) Zur Jtufnahme in das !&mtl . Mitteilungsblatt ~ 

Der ~usueis Nr. 146 das Kreis-~on~ ~rhilfseusschusses 
~tOrlliarn vom .17 . '.i.lv'ib , usge..:::~toll~.o r G.r Hein L'iCh 
K n u s t in B a. OL.Jslo\j , ~ etzeb'.lrgerst.r . 1: , ist 
in Verlust gerE=Jten und i1.d niermit C'ür un.o:. ~lt1.g er­
kl...trt. 
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Heinrich K n u s t Bad Ol desloe , den 5 . AUg1.2St 1953 . 
Ratzeburgerstr . 15 

.. . 

All 

die Landesregierung Schlesw. - Bolstei n 
- Ministerium des Innern-
- Referat : Pol . Wiedergutmachung -

in K i e 1. 
über 
den Kreissonderhilfsausschusa Stormarn 

in Bad Oldesloe . 

Betrifft : HaftentSClJ.ädigung 

Ich stelle hiermit Antrag auf Gewährung einer Haft­
entschädigung ~it dem gleichzeitigen Antrag auf Wiedereinsetzung 
des Verfahrens in den vorherigen Stand, soweit die Frist zur 
G€ltendmachung dieses meines heute erhebenett Anspruches bereits 
verstrichen sein sollte . 

:i. ) Zur Person: 

Ich, Heinrich K n u s t , bin am 3. 6. 1911 in Al tgalendort, 
Kreis Oldenburg/Holst . geboren. Ich bin seit 1939 kinder­
los verheiratet. Von Beruf bin ich Kraftfahrer. Seit 
Sept. 1951 bin ich arbeitslos . Mein Einkommen betr ägt 
wöchentlich 27 .6 0 DM. 

b ) Zur Sache: 

Ich bih vor 1933 Mitglied der SPD. gewesen, die zu dieser 
Zeit infol e der Machtübernahme durch den NS. der Auf­
lösung verfiel . Es kann im April 1933 gewesen sein,al s 
ich mit Broschüren über den Reichstagsbrand illegal a l s 
SPD.- Mann unterwegs war, um Parteimit lieder entsprechend 
aufzuklären. Wegen dieser illegalen Betäti ung und·egen 
meiner bekannten politischen Einstellung wvxde ioh 
Ende April oder Anfang Mai 1933 von der SS und der Polizei 
i n Nütschau, meinem damaligen Wohnsitz, ve~ afte t und 
über das Polizeigefängni s alsbald dem U. - Gefängnis Bad 
Segeberg überwiesen. Aufgrund einer Haftbesch~erdo wurde 
i ch zwar nach 8 Tagen vorläufig wieder lla.ftentlassen, 
kurzfristig jedoch wieder geholt und dann etwa 4 Monate 
ib Haft behalten. Die Haft wurde teils in Se eberg, 
anschl iesoend im U.- Gefängni~ Altona und letztendlich 
in Neumünster ( Strafanstalt ) abgeleistet · 
Aus der Untersuchungshaft wurde ich dem Sondergericht 
vo~geführt, vor dem die gegen mich erhobene Anklage 
vo.regen Hochverrats verhandelt wur de . In dem Termin vor 
dem Sondergericht in Altona wurde ich wegen des unter­
stellten Hochverrats zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt . 
Die Strafe wurda auf die Untersuchungsha~t angerechne t. 
Wegen der Richtigkeit dieser meiner sach liehen Darstellung 

darf 
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darf ich auf die bei den Akten des KSA.Stormarn 
in Bad Oldesloe befindlichen Unterlagen, insbesondere 
Haftbescheinigungen pp. vrrweiseno 

vorherigen 

Ich habe von der Goltendmachung meines Anopruches 
bisher Abstand genommen. Ich war der 'Überzeugung,daß ich 
einen Ans~ruch nicht mehr ge~tend machen kann,da ich wegen 
Diebstahls alliierten Eiger.tums 1948 zu 9 Monaten Gefängnis 
verurteilt wurde. Aufgrund diese~V~rurteilung vmrde ich 
damals aus dar VVN. ausgeschlossen mit dem gle~ ch'~ei tigen 
Hinweisp daß ich als früherer pol . Verfolgter keinerlei ~ 
dahingenende Ansprüche mehr geltend machen könne. Durch di~::se 
von der VVN. gegchene Belehrung glaubte ~eh, daß mein 
ru1sp1~ch u.~. auch auf Haftentschädigung unter e augen wäre. 

Wie ich r .. m.mehr erfahro, w~r die VVN. in · iner Weise 
zuständig und berechtigt, eine duhimgehende Auskunft zu 
geben. Ich muss mir ev. insoweit wegen unzutreffender Beleh­
rung vorbehalten, die VVN. ersatzpflichtig zu nchen,wenn­
g:eich auch die VeJ;"Wirkli"chung einesdahingehenden Ersatuan­
spruches bei der Rechtsstellung der VVl~. ungem in schwierig 
scil1 'Wird, zud m auch j ne Leute, vr.n denen ich a· ese 
Auskunftvdamals erhielt, nicht IDE..1r dieser V r inigung ange-
hören. • t . . 

Nachdem ich inzwisahen fest~tellen musste,daß Verur­
teiluncen durch alliierte Gerichte k.einerlei Einfluss auf 
die Geltendmachung Qbigen.Anspruchs haben, wie überhaupt 
im deut sehen Strafrecht keinen ru um finden, b e ntr ge ich 
unter Wiedereinsetzung des Ver ahrens in den vor.erigen 
Stand durch Gewlihrung einer entspre~henderi Nachsicht,Zahl·~ 
d':lr Haftentschädigung f""r den ze; traum von 4 Monaten. 

Ich wäre Ihnen dankbar, ~~nn Sie über ei en heutigen 
Antrag alsbald entscllej.den ·würden. 

ßn c • 19 /!./ "/ 11~ 1.,/J/VV) t / lt / j. 
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K r e i s S t o· r m a r n 
Der Landrat 

- Kreisentschädigungsamt 

- -- -- --- __ 1.:1-i~- ----- - --

Bad Oldesloe, den~. Dezember 1953 

• 
Herrn/Frau/Fräulein c ::J u s . 

in 

Von dem Herrn Innenminister des Landes Schlesv;ig - Holstein habe ich 
inzwischen die i'.r-tro.gsformulare auf Grund des Bundesergänztmgsgeset­
zes zur .E.ntschL~digung für Opfer der nationalsozialistischen Verfol-

(' gung erhalten., . 
In der Anlage übersende ich Ihnen daher eine fu1leitung zur Ausfül ­
lung des Entschädigunssantrages Q~d zuei Antragsvordrucke mit der 
Bitte~ bei der Ausfüllung der Fragebogen die Anleitung genauestens 
zu beachten., 

Die Frist für die Einreichung der Entschi'digungsantrt!ge E'.uft am 
30.9.1954 ab. Soueit Sie noch nicht im Besi tz der erforderlichen Be­
v.reisunterlagen sind, haben Sie daher noch gc::lligend Zeit~ diese zu 
beschaffen. 

SovJei t bei der AusfJ.ll ung der tmtr~ge Unklarheiten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu ~enden. Bei ~ersönlichen Be ­
suchen r:ollen Sie bitte die Sprechtage monto.gs, mit tr:ochs Q~cl frei ­
tags beachtenn Von unnötigen R.J_ckfragen bi ttc ich Abstand zu nelu.r:.en, 
da die Bearbei t· .. mg der an:~.'allenden Ant rL·.ge erhebliche Zeit und :.:ehr­
al·bei t erfo1·dert und du1·ch die nicht unbeding! e1.'forde2:lichen Be­
suche us'.:J. die Bearbei tu..~g nur verzögert vJird. 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Ylichtigkeit, dass alle Fragen 
so erschöpfend beantvortet uerden, dass RUckfragen vermieden werden. 

Sobald Sie die erforderlichen Unterlagen in HL: .1den haben, bitte ich 
Sie , mir die beiden tmtragsformulare ausgefiHl t v1iede1· einzureichen. 
Sollten Sie jedoch auf Grund des Bundesentschi..:.digungsgesetzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um RUckgabe der Frage-
bogen . · 

Im Äuftrageg 
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Nur von der Entscbädignngsbehörde auszufüllen: 

-···································· .. . .. . .. ································-
(Eingangsstempel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entsdlädigung für Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBl. I S. 1387) 

............ I. Anspruchsberechtigte(r) 

1. Name: ........................ ..._..;"-....a-y...-a-4:;.~-----·- ······-----·--
~~~~~:~:~ ;;~d. .. :·~~t·~~~~~~f·--·----··--.. ··j';;i~~-w~t?o~·,Jigiifr~i·~:·i~di·= .. --...................... --
---~-·-6 .•. :1.:1-.=Al.t.gal.eoo.ru:.f Kr , 
........ 0+.4.~J .. R.JJ..fß ............................................ -----

-&a-t-se-bt.H'ße·F-B-t·r····A5·····-.. ··--............... -

Familienstan<Jr~. J verh. !X'H'1fi1l~~ 
(Straße und Haus-Nr.) 

Anzahl der Kinder: ............. :::-.... :::-....... --······-- Alter der Kinder: --------------···--·· .. ··-.. ·····-

Staatsangehörigkeit: frühere: ---Ge-tt'bseh ...... jetzige: ---D~-----·-........ -........... -
2. Beruf: 

Erlernter Beruf: .......... k~.ill.e.J:L_ _________________ ....... -·····--·······-----··--·--···-·········· .. ····-.. -· .. ··-
Jetzige berufli<he Tätigkeit: ...... Krnftfahrer ................................ --·--··· ....... ~····--···-

3. Sind Sie selbst verfolgt worden1 ja ~ 
Wenn ja: 
Wegen Ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauung1 

4. Leiten Sie lll:Tt! Anspt dthe aus der Verfolgung eines anderen ab 1 jt I nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

............... ~-------··-----·----·-··-----

II. Verfolgte(r) 
~Nur auszufüllen, wenn Anspruchsberechtigte(r) (s. Abs<hnitt I, 1] Ansprudle aus der Verfolgung eines anderen 
f s. Abs<hnitt I, 4) ableitet) 

1. Name: 

Vornamen: .................................................. ·-------···· ..................................................................... .. 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohno I Sitz (Kreis , Land): 

-· -••••••u•o••-•·-·-------••••••••••o ..... oouoouoo. _________ _ 

- .............. -·------------------- \ 
(Straße und Haus-Nr.) 

gestorben am: ···----·-----.. ·----

in (Kreis, Land): . ..................................................................... _ ...... ·-·-·-----··--·------................................................ -

.Bei juristischen Personen usw. Zeitpunkt der ' uflösung: 

Staatsangehörigkeit: --····- letzte: ------------···----······-·--
2. Beruf: 

Erlernter Beruf: ........................ __ _ 

Letzte berufliche Tätigkeit: .. ...... .. .............................................................................................................................................. . 

3. Verfolgt wegen seiner i ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung1 
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III. Weitere Angaben Uber die Person des(r) Anspruchsberechtigten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mitgliedschaft bei der NSDAP oder 
einer ihrer Gliederungen: 

a\ Mitgliedschaft bei der NSDAP: 

Anspruchs­
berechtigte(r) 

jft' I nein 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn auch 
Abschnitt II ausgefüllt ist) 

~ I nein 

von----- bis _____ .. _ von ---·--- bis -----

b) Mitgliedschaft bei Gliederungen der NSDAP: • I nein Jlr I nein 

Bei welcheni 

von----- bis ----········ von ----- bis ... ___ _ 
2. Tm Falle einer strafgerichtliehen Verurteilung: 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahrenl 

b) Red!.tskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nad!. dem 8. 5. 1945: 

1ir'" l nein ~I nein 

ifr I nein ;' r nein 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, -&4-Gldes~--- ----.-----· .... -· .. ··-·---­
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land}, wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, 
wiesen: 

ausgewandert, deportiert oder aus-

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nad!. der Heimkehr: 

d) Bei Vertriebenen' 

Bad Oldeäoe 

-----.-.-----········ 

Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt -....--.------········ 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenflüchtlingen: 

Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt __ =....- •-----...... .. 
(Kreis, Land) nach der Flud!.t: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947! 
In welchem Lager (Kreis, Land)1 

Wohin nad!. dem 31. 12. 1946 ausgewandert1 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkeit 
der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsd!.e Staatsangehörigkeit erworben am.: 

4. Nur auszufilllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren lßnterbliebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeitpunkt der Auswanderung aus dem Ver-
treibungsgebiet: Von wo? Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder politischen Flüchtlingen: 

Betreuung durch weld!.en Staat oder I und welche 
zwisd!.enstaatlichen Organisationen? 

--... ---.-.-..-

-----.- .__ ____ ., ... _ 

-----=-__._~----···-

ja I nein 

-... =-··---

----=-·~---------·········· 

04••··-··------···· ··················---

·········---··----·········-··········--····"· 
······-----··----················---......... 

······-·---·····------·······················--... ···-

ja I nein 

--------.. ·---··---

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalitäti ja I neJrocx 

-I 

-3-

IV. Entschädigungsansprüche werden angemeldet für: 
1. Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r ) eines (r) durch nationalsozialistische Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten 

2. Sd!.aden an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren 
b) Rente und Kapitalentschädigung· 

3. Sd!.aden an Freiheit (§ 16, 
durch Freiheitsentziehung 

in ... Q~.E&P.Qr,g,,.J~.fl.U.SIJ.Ü.l'.lß.t.e.!!.,..Al.to.nMom ... 2ij.",6.. ................ bis 

in .......... - ........................................................................... vom 

in ......... _ .... " ..................................................................... vom 

in _ ..... --.......................................... .............................. vom 

in .......... - ........................................................................... vom 

bis 

bis 

bis 

bis 
insgesamt = ........ ......... volle 

4. Schaden an Eigentum und Vermögen (§§ 18- 24) 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flud!.t oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Reichsflud!.tsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 
d) durch sonstige schwere Schädigung: 

5. Sdladen im beruflichen und wirtschaftlid!.en Fortkommen (§§ 25- 55) 

a) durd!. Verdrängung aus oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land­
oder forstwirtschaftlicher oder gewerblicher Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlohnte Stelle 

c) durd!. Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: 

6. Versicherungsschaden außerhalb der Sozialversicherung (§§ 56- 63) 
durch Sd!.ädigung in einer Lebensversicherung 

Monate 

~ I nein 
:Jta I nein 

Jla I nein 

ji/ nein 

~a I nein 

iJc l nein 
ia I nein 
x_a I nein 

Jijc l nein 

V. Erklärung ilber anderweitig gestellte Wiedergutmachungsanträge und über die Im Hinblick auf die Verfolgung durch 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reid!.t der Platz nidlt aus, sind entsprechende Ausführungen auf 
besonderer Anlage zu machen 

1. Wurden für die unter Absch.nitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereitE 
Entschädigungs- oder Schadenersatzansprüd!.e geltend gemacht? -i.a nein 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzeichen 

-••••••••••••••••••••n••••••••uoooooo••••·---••••-••n••••-•••= •••=::"- • ••••••••••••••-•••••-·•-••••••• .................. ______________________________ ·········-·-···················-·······-········----·-·········· ............ . 

--·-----------------------------------------··------·····-···········-----······ ····--·····--··--···-·--·················· ········--···································································· 

-·-----···········---------·-··--···----···--····· .. ·····---····-····················-···········-··········· -····-····----------·······--- ........... ·······-········································································ 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeid!.en? 
xiJ: I nein 

•••••••••••••••••••••••••• • •••••·••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• ·••••·••·•·•·•••••••••• ••••• •••·••••••••••1•••-•u••••••••"•••••••••••••h••••••••••••••• ••••••• ••••••••••••••••••••-- • •••••••••••••••••••••••••·• 

Haben die unter Absd!.nitt I und II bezeichneten Personen im In- und Ausland Geld- oder Sad1leistungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? ja I nein 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? 
------------~-----+----------

Wann? RM DM 

____ :::..!.:::..!.~oo!•-·--••·-·-•-••••••-•• ooooooo••••-••••••••••••••••••••--•-••••••••••••••""-••••-••••••--••••o•••oo Oooo•••••••-••·------·• o• •••-------••••••••• oooohooo •··----

-··-•••n-•••••-••••-n-u•--•••••••••· •••••••••-•••••••••••-•••-••-•••••·•--•••••--•••••••• ·----••••••••--•••••• •••••-·•·•·•-·---••••••-·•• ............ -----·-• 

---·····---------············-·····-------·-·-··--···· ···----------·········---------·-·-----····-- ------------·-··· -----------· ···-···········--

2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeid!.neten Personen Rückerstattungsansprüche geltend gemad!.t? 
ja , nein 

Wegen weld!.er Vermögensgegenstände? Bei welchen Stellen? Aktenzeichen: 

__ .................................. _ .. _ ............ _ ...... _~···-·····-····--············ ····--·--·············--·······--------·--·---···-·---··--·-···········--······ ···············----··-···············--··-······--.. ······- .. 

-·······---···············································································-- ······------------·-------------~----·-·--····------------·····--···--······· . ····--------·-··-----·-·····-··········-··········-----

·----------·-· -··------.. ----··--···--· ···············-·--·--·····-· .. ··-·-
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Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 
"* I nein 

................................................................................................................................................................................................................................ ~·· 
Welche Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ..• 

-····-··-···--~·~~-~n!l-4eo:;----------------······· ----------------·········-------·--······-·-

·------···· ···--·---.-----------------------··-----------------
_____ ,_.,. ______ 000000 ••·--•-•••••-•·---••••-••----.. -·-••••-••o•oooooOoo.--oooooooo-oooooouooo _____ _ 

Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen 
getreten worden? 

VI. Dem Antrag sollen beigeftlgt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

bzw. Art. 3jl Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
Mil.-Reg. an Rü&:erstattungspflichtige ab-

ja/ nein 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der be­
anspruchten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entscheidungen der Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe".-.. 
und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Anspruchsberechtigte nicht der Verfolgte ist), Nad1weis 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

-···············-····················e.!Q.-!!Q .... ~nl~.t::~~-----·----·------··--·····---··-··-················· · 
................. -..................... _ .......... _ .. _........_,, .. ,. _______ ----------------------···----······-·-· .. ········· 
wurden bereits an -·-·--··--·· .. --

--····(Ii~b.ö;;i~i····-----------······------ oder 

--······-·----------····················---------
(Gericht) (Aktenzeichen) 

zu -----· ---··-------~~----------~----··-······ -Verfahren eingereicht. 

VII. Ich versichere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberechtigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach Inkrafttreten des Gesetzes un­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund oder 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. ..-., 
Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. de1.. 
Entschädigungsgericht unverzüglich anzeigen. 

Bad .... D.ld.e.sl.oe. ..... _______ , den _?_6 !..:7 .. ~.~:!;.Y:?..:t._.1.954 
(Ort) (Datum) ' -, .d!t..1..~.1Y.?..Äf .. :.1.k~ 

(Unterschrift) 

Dem Antrag sind .....•.•. -1. ......... Anlagen beigefügt, und zwar: 

J: ......... Schi.lde r 11 n g -.d.~_._..___j[e_r.fJ..:~.S.Y.QI.g.O.ng es • 
2. 

3. 

4. 

5. ···············----·--------------
6. 

7, 

8. 

9. 

!~:.--·---···-------·-----·-------Nachdruck verboten. .,Bocblmmt", Berlin W 35 
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Sind üher diese Anträge bereits Entsdl.eidungen ergangen oder Vergleidl.e abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

7! I n ein 

•••••• • • • •••••h•o•••••••••ooouoooooooooooooooouoooouoo.oo••••••••••••••ooooouoooooo ••ooo ••••••••••·••• •••••••• • • • • • •••••• • • • •••••••oooo-ooo•••••••• ••••••••• • • • ••• ouo•oooo••••••••••h••••• • ••••••••••••••••oo 

Weld1e Wiedergutmachungsleistungen (Redlle, Sadl.werte, Geld) haben die unter Abschnitt I und li bezeichneten 
Personen im Rüdeerstattungsverfahren erhalten? 

-················......;;,e 

Sind AnsprüchE 
einem Rüdeers 
getreten werde 

VI. Dem Antrag solle1 

1. Eine Sdl.ilderun 

2. Eine Erläutern:~; 

ansprudl.ten En1 

3. Beweismittel (C 

Zum Beis] 
und Heira 
der Eigens 
FlüdJtling, 
Beweis der 

Folgende Beweis 

wurden bereits a 

zu ------..-
VII. Ich versidl.ere, daß 

bekannt, daß nach 
Anspruchsberechtigte 
lauterer Mittel bedi 
Höhe des Sdl.adens 
Nadl.träglidl.e Verän 
Entschädigungsgerich 

Bad ... ~O.ld.e.ßl.C 
(f 

Nachdrude verboten. 

---~~ 

.................... -·--·------··--··-··--·-----···--·---··-·---
1. 

8. 
--~ - -----·--------

9. 

10 . 
...... ·--·-·---··-----· 

,,Bud&knnst", Bcrlin W 3S 

r 

ro~·~ 
\'i.l C"-'· 

•. i ~ ...::s 
't""i ......... ~ 
~ 
(1) ;-Q~') 

<"i-0 
<"+-..;.. 

""·~-:,) ::'.:1 
~0'(.::;; ~ . -- ~ ~ 

...... , c:t . .::: . -:;.; 
~ c-..t. 
""iQ""S 

;::;~ 
~ 
..;.. \ .. )\1 ;:s 
~ . ...... 

0\:'t) 

....... ._.~ '-.., ............. .. 

0 -<111~ fl' 0. - (J .. ::1' - (\) =G> I"V 
!) .... 

""" fJ) c. 
I) -0 

~ 

Q) . 



~ 

1':1 
'iii 
1':1 

* 
"" s:: 
(1) 

"0 ... 
0 
)!: 

~ 
"' U) 

0 

:a 
"' (1) 

tn 
.>:> 

"' (1) 

il 
'iii 
'B> ... 
(1) 

:> 
.... 
(1) 

"0 
0 

~ 
tn 

~ 
tn 
~ 
d 
(1) 

tn "" d d 
;:l (1) 

:;! il 
~ 'iii 
!l a 
d (1) 

~ ;;;; 

~ < 
(1) "" ... (1) 
(1) :::: 

.0 ~ 
(1) rn 
tn 

:rd J-t 
.... (1) 

.... il 
~ Qj 
(1) ~ 
~ .... 
·- 0 "0 > 
.... .... 
(1) (1) 

.c "0 
•::: 0 

'1:: c: 
t: 0 

U3 :> 

: -~ 
1 
d 
~ 

i 
'Ci: 
1'­
Cl 

,1:. 

--"C 

g 
.... 
... 
t 

-t . 
.r. 
< 

' i 
~ 

( 

~ 

I 
t 

,! 
< 

.I 

.. . 
c 

.._.:..., 
~~ 
.~ a 
~ ·-

d 
(1)(1) ... c: 
"00 
-" (1) ... 

~g: 

(101 
'!? 

~ ,... 

Cl 
r.J 

( 

1 
! 

! 
i 

Kreisentschädigungsamt 
4-1/ 9 - Knust -

!/ An den 
I Herrn I n n e n m i n i s t e r 

des Landes Schleswig - Holstein 
- Ref. I \7 4 -

in K i e 1 ...... - ....... 

15 ~ \ Mlirz 1954 

D./Ri. 

In der Wiedergutmachungssache Heinrich K n u s t in Bad Oldesloe über­
reiche ich nnliegend den bei mir gestellten Antrag unter Deifügung meinel 
Handakte mit der Bitte um die dortige Entscheidung. 
Die Anerkennung des Antragstellers als Verfolgter auf Grund des Landes­
gesetzes wurde wegen der Unwürdigkeit des Autragstellcrs abgelehnt. Auf 
den Akteninhalt darf ich verweisen . 
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:sotr•: J:)lt~ol1ädil!!>Wlgsverfahren Hei nri ch :K n u s t , Bad 
---- üldesloe. 

&\.l~~~!.i. ~ 3u5 - l* -
-- t_uUBt hat mir lltr tic.hreiben vom e .. ds.Mts . vorgelegt 
Wlli um Beuntv,ortung gebeten. l{nu.st und Hinsch , Ju:.:tus wnren im 
g lei0hen iferfahxen angek.lagt • ];i21 dU:tfte daher die tdöglichkei t 
bestehen, dass sich bei diesem ~~trag Unterlagen befinden. Ich 
wäre daher dankbar , wenn sie die Akten Hinach - H· 36o - einmal 
entsprechend überprüfen wUrden. Im übrigen wird Knust weitere 
Unterlagen bringen• Im Auftrage dlO Landrates: 
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Das Versorgungsamt i,n Lübeck hai} l!lir mitgeteilt, daJ3 der o. g. Krie-
gerwitwe ab ................................................... eine Vli·tv1enrente aus der Invalidenversiche-
rung von ....................... DM bewilligt wuro/e. Diese ist nach Abzug des zulässigen 
Freibetrages von 15.-- DL: ab ........................................................ mit mtl. ............................. Did <luf die·. 
Ausgleichsrente anzurechnen, so daß die Versorgungsbezüge nach dem BVG 
ab .· 

DK Grund- und I DM Ausgleichsrente ·············-···························· ~ ._ ........................... . 

betragen. 

! 
i 

I t 

Durch diese Anre<;hnunO: ist für die Zeit vom .. b ......................................................................................................... ) . 

eine Uberzahlung von/ ......................... m.1 eingetreten. Dieser Betrag wird von de:. 
LVA eingefordert · / · 

Ich bitte um Kenn-::nis~11~1e .. -1 A ft d L d t \ m u ·rage es an ra es : 
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